
Vortragsabend 

  

am Donnerstag, den 25. April 2024  

Eintritt ab 18:30 Uhr - Vortragsbeginn 20:00 Uhr 
  
  

 Restaurant Poseidon - Maria-Ward-Str. 24   -    80638 München 

  

  
  

Österreichischer Botschafter a.D. Dr. Wendelin Ettmayer  
www.wendelinettmayer.at  

  
  

Hat sich der Westen eine Scheinwelt 
aufgebaut - 

und was ergibt sich daraus für die Zukunft Europas? 

  
  

  

Liebe Mitglieder und liebe Freunde der Österreichisch-Bayerischen 
Gesellschaft, 
  

Manchmal ist es hilfreich, durchaus provokant klingende Fragen zu stellen, bei 
deren Beantwortung durch anerkannte Experten man zu Fakten und 
Überlegungen kommt, die man ansonsten nicht gehabt hätte.  Botschafter a.D. 
Dr. Wendelin Ettmayer ist ein solcher Experte für internationale Beziehungen, 
der regelmäßig Artikel in Fachmagazinen verfasst und immer wieder Vorträge 
auch an der reputablen Diplomatischen Akademie in Wien und vor deren 
Absolventen hält. Die meisten von Ihnen kennen und schätzen ihn als fast 
schon regelmäßigen Vortragenden bei der ÖBG.  
  

"Der Westen", d.h. die USA, Europa und Australien, zu dem wir uns zählen, ist 
derzeit in einem deutlich erkennbaren Umbruch begriffen, siehe auch Dr. 
Ettmayers kürzlichen Vortrag bei uns über "Wer hat die Macht in dieser Welt". 
Dabei sollte uns bewußt sein, dass diese Länder inzwischen nur noch etwa 10% 
der Weltbevölkerung ausmachen, dass damit 90% der Menschheit z.T. völlig 
anders denkt als wir und wir uns damit automatisch eine Welt mit unseren 
Auffassungen "aufbauen", die wir manchmal nur so sehen, wie wir sie sehen 
wollen.  
  

http://www.wendelinettmayer.at/


Daraus ergibt sich fast zwangsläufig auch, dass die Welt multipolar wird, mit 
mehreren Machtzentren, was wiederum die Frage aufwirft, ob der Westen 
diese Entwicklung "akzeptiert", sie anerkennen soll oder nicht. Dr. Ettmayer 
wird darauf im Detail eingehen, wobei sich auch unangenehme Fragen 
ergeben, die - bei den derzeitigen politischen Entwicklungen - bei manchen 
auch zu Überlegungen führen, ob Österreich z.B. seine Neutralität aufgeben 
soll und wie unter all diesen Bedingungen die Zukunft Europas aussieht. 
   

Sie sind herzlich eingeladen, an dieser Veranstaltung teilzunehmen und sich 
auch aktiv an der darauffolgenden Diskussion zu beteiligen. Bringen sie dazu 
gerne Freunde und Bekannte mit. Für die Planung der Gesamtzahl der 
Teilnehmer bitten wir Sie freundlich, sich bis spätestens Donnerstag, 18-04-
2024 per E-Mail bei veranstaltungen@oebg.de anzumelden. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung. 
  

Mit besten Grüßen 

                                                                                               
  

Dr. Wolfgang Ruso     
  
  

PS: Anfahrt: 
Per PKW: in Ihr Navi geben Sie bitte ein: "Maria-Ward-Strasse 24" - befindet sich nahe dem 
Romanplatz und dem Schloss Nymphenburg.   
Per Bus: Bus 51, 151 oder 143, Haltestelle Maria-Ward-Straße, direkt neben dem Restaurant 

Per U-Bahn: U1 / U7 bis Rotkreuzplatz und von dort die Tram 12 bis Maria-Ward-Straße 

oder per U-Bahn: U1 bis Westfriedhof, weiter mit Bus 151, bis Maria-Ward-Straße, direkt 
neben dem Restaurant 
 

mailto:veranstaltungen@oebg.de

